Winde wehn, Schiffe gehn

"Vinden drar, skeppet far", Volkslied der in Finnland ansdssigen Schweden

Text:: Deutsch - Erich Spohr und Hermann Gumbel um 1925

2. Wein doch nicht, lieb Gesicht,

Wisch die Tranen ab!

|: Und denk an mich und an die schdne Zeit, bis ich dich wieder hab. :|

3. Silber und Gold, Kisten voll,

Bring ich dann mit mir.

|: Ich bringe Seiden schénes Sammetzeug, und alles schenke ich dir. :|

Frei zum Gebrauch fiir private und gemeinniitzige Zwecke (Chore, Kindergérten, Schulen etc.),

www.liederkiste.com
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Win- de wehn, Schif- fe gehn weit in frem- de Land, und des Ma- tro- sen
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al- ler- liebs- terSchatz  bleibt wei- nend stehn am Strand und Strand.
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2. Wein doch nicht, lieb Gesicht,
Wisch die Tränen ab!
|: Und denk an mich und an die schöne Zeit, bis ich dich wieder hab. :|
3. Silber und Gold, Kisten voll,
Bring ich dann mit mir.
|: Ich bringe Seiden schönes Sammetzeug, und alles schenke ich dir. :|




